
 

 

Protokoll der Generalversammlung des Clusters Food & Nutrition vom 14. Juni 

2022 um 09.30 Uhr, Espace Gruyère, Rue de Vevey 136, 1630 Bulle 

Die GV zählt laut Anwesenheitsliste (online verfügbar) 43 Teilnehmer. 

Stephan Buchser, Präsident des Clusters, eröffnet die Generalversammlung um 09:35 Uhr. 

1. Bezeichnung der Stimmenzähler 

Die beiden designierten Stimmenzähler, Claire Casteran und Thierry Brodard, werden 

einstimmig bestätigt. 

2. Willkommensgruss und Bericht des Präsidenten 

Stephan Buchser betont die ausgesprochen menschliche Seite des Clusters. Er beruht auf 

den Bemühungen und dem guten Willen aller, insbesondere der Mitglieder des Vorstands 

und der Projektkommission, die bereit sind, einen Teil ihrer Zeit zu opfern, um all die 

Aktivitäten, die das Wirtschaftsgefüge der Agrar- und Ernährungswirtschaft stärken, am 

Leben zu erhalten.  

Er bedankt sich herzlich bei dem operativen Team, das all diese Massnahmen das ganze 

Jahr über auf sehr professionelle Weise leitet.  

Während des gesamten vergangenen Jahres wurde auch die Arbeit für den NTN Innovation 

Booster Swiss Food Ecosystems und die Strategie für die Land- und Ernährungswirtschaft 

des Kantons Freiburg fortgesetzt und war intensiv. Auch die Einführung des Cluster-

Frühstücksprogramms wurde sehr geschätzt, ebenso wie der regelmässige Austausch mit 

den Mitgliedern während des ganzen Jahres. 

3. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 2021 

Das Protokoll wird von der Versammlung mit einer Enthaltung genehmigt.  

4. Rückblick auf das Jahr 2021 

Joël Reinhard und Nadine Lacroix stellen die wichtigsten Ereignisse für das Jahr 2021 fest. 

Am Ende 2021 hatten wir: 

• 126 Mitglieder und Partner (24 neue Mitglieder und 8 Austritte im Jahr 2021) 

• 1'447 Abonnenten auf unserem LinkedIn-Konto (+131% im Vergleich zu 2020) 

• 8'489 Besucher auf unserer Website (+98% im Vergleich zu 2020) 

9 Veranstaltungen wurden vom Cluster im Jahr 2021 organisiert: 

• 16.03.2021: Einführungsworkshop zum Swiss Triple Impact Programm (online) 

• 04.05.2021: Kick-off der Arbeitsgruppen der Agrar- und Ernährungsstrategie (SAA) 

des Kantons Freiburg (online) 

• 29.06.2021: Generalversammlung 2021 (HTA-FR, Freiburg) 

• 31.08.2021: 3. Ausgabe des Agro Food Innovation Forum (Kemptthal) 

• 06.09.2021: 1. Plenarsitzung mit den Arbeitsgruppen der SAA (online) 

• 15.10.2021: Cluster-Frühstück - Besuch bei Bossy Céréales SA (Cousset) 

• 21.10.2021: Zweite Plenarsitzung mit den Arbeitsgruppen der SAA (online) 

• 18.11.2021: Cluster-Frühstück - Besuch der BFH-HAFL (Zollikofen) 

• 15.12.2021: Swiss Triple Impact Priorisierungs-Workshop für den Agrar- und 

Lebensmittelsektor (Grangeneuve) 



 

 

Auf nationaler Ebene hat das erste Jahr des Programms NTN Innovation Booster Swiss 

Food Ecosystems strategische und operative Synergien mit Swiss Food Research 

hervorgebracht. Von 60 Lösungen zur Veränderung unseres gescheiterten 

Ernährungssystems wurden 25 Ideen mit insgesamt CHF 262'000 ausgezeichnet. 

Der Cluster positionierte sich auch weiterhin als Katalysator, um die Lancierung zahlreicher 

kollaborativer Projekte im Jahr 2021 zu fördern, darunter das Mapping Agrofood Broye, eine 

Kartografie der Akteure der Agrar- und Ernährungswirtschaft in der Region Broye.  

Weitere Gespräche, die zu einer Finanzierung durch die Freiburger NRP führen könnten, 

wurden ebenso eingeleitet wie eine Zusammenarbeit mit der HTA-FR und der HSW-FR für 

ein Nachwuchsförderungsprogramm von Swissuniversities. 

Ein erster Ausbildungsworkshop zur Thematik der Verpackungen im Agrar- und 

Lebensmittelbereich konnte ebenfalls im Herbst 2021 organisiert werden.  

Schliesslich hatte der Cluster das Mandat, die Einrichtung von drei neuen 

Leuchtturmprogrammen im Rahmen der Strategie für die Land- und Ernährungswirtschaft 

(SAA) des Kantons Freiburg zu koordinieren. Diese Programme wurden geschaffen, um 

multidisziplinäre Innovationen in Schlüsselbereichen für die Zukunft zu unterstützen - 

Verwertung von Biomasse, Food Living Lab - Landwirtschaft 4.0. Insgesamt haben 40 

Teilnehmer aus 30 Einheiten in 3 Arbeitsgruppen dazu beigetragen. Es wurden 10 Projekte 

kollaborativ ausgearbeitet, von denen 3 ausgewählt wurden, die 2022 mit einem Budget von 

1 Mio. CHF umgesetzt werden sollen. 

5. Ratifizierung des Tätigkeitsberichts 2021 

Der Tätigkeitsbericht 2021 wird einstimmig angenommen. 

6. Jahresrechnung 2021, Bilanz, Revisorenbericht, Budget 2022 

Die Jahresrechnung 2021, der Bericht der Revisionsstelle und das Budget für 2022 werden 

kurz vorgestellt. Nach der Präsentation der Zahlen gibt es keine Fragen. 

Das Geschäftsjahr 2021 schliesst mit einem positiven Saldo von CHF 48'869 (CHF 56'698 

mit der Rückstellung für 2020), einem ausgezeichneten Ergebnis, das zum grössten Teil 

dank dem Kanton Freiburg und dem Koordinationsmandat für die SAA möglich wurde. 

Dieses Ergebnis wird es dem Cluster ermöglichen, in den nächsten Jahren komfortabler zu 

arbeiten und den Mitgliedern neue Leistungen anzubieten.   

Was den Haushaltsvoranschlag für 2022 betrifft, so rechnen wir mit einem Anstieg der 

Mitgliederzahlen, was sich in der Höhe der Mitgliedsbeiträge widerspiegelt. Für 2022 wird ein 

positives Ergebnis erwartet, hauptsächlich dank des Kantons Freiburg durch das 

Koordinationsmandat für die SAA, das uns die Mittel zur Erfüllung unserer verschiedenen 

Aufgaben gibt. 

7. Genehmigung der Jahresrechnung 2021 

Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen. 

8. Entlastung des Vorstands 

Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 

 



 

 

9. Wahl der Kontrollstelle für die Amtsperiode 2022-2024 

Joël Reinhard erläutert den administrativen Übergang, den der Cluster Anfang 2023 

durchlaufen wird. In Kürze wird eine Zusammenarbeit mit der Treuhandgesellschaft 

Wealthings (Mittelland) AG für Buchhaltung, HR und Rechtsberatung beginnen, 

Dienstleistungen, die bisher von der HTA-FR erbracht wurden. Da die SwissAudit 

Treuhandgesellschaft zur Wealthings Gruppe gehört, aber 100% unabhängig ist, wird den 

Mitgliedern vorgeschlagen, ihr das Mandat der Kontrollstelle für die jährliche Prüfung der 

Vereinsrechnung zu übertragen. Dies wäre eine ideale Lösung für den Cluster, um mit einem 

einzigen Ansprechpartner für alles, was mit der Buchhaltung zu tun hat, zu arbeiten.  

SwissAudit wird einstimmig als neue Kontrollstelle für die Periode 2022-2024 gewählt. 

10. Wahl zum stellvertretenden Vorsitzenden des Clusters 

Stephan Buchser stellt die Kandidaten für das Co-Vizepräsidium des Clusters vor: Pascal 

Toffel, Direktor von Grangeneuve, und Jerry Krattiger, Direktor der Wirtschaftsförderung des 

Kantons Freiburg. Sie werden mit sofortiger Wirkung und einstimmig gewählt. 

Stephan Buchser dankt Christine Bulliard-Marbach für ihr Engagement im Cluster als 

Vizepräsidentin seit den Anfängen des Clusters im Jahr 2016. Da Christine aufgrund anderer 

Verpflichtungen nicht an der GV anwesend sein konnte, wird sie in einer der nächsten 

Vorstandssitzungen offiziell verabschiedet. 

11. Anpassung der Satzung (Abschnitt III, Artikel 5, Absatz 3) 

Joël Reinhard stellt den letzten Abstimmungspunkt des Tages vor. Bis letztes Jahr wurden 

Start-ups, die dem Cluster beitreten wollten, als Gastpartner betrachtet und zahlten keinen 

Mitgliedsbeitrag. Seit letztem Jahr werden sie als Vollmitglieder betrachtet und zahlen einen 

Beitrag von CHF 300 pro Jahr. Diese Beitragsänderung war bereits bestätigt worden, zieht 

jedoch eine Änderung der Statuten nach sich, die von der Generalversammlung offiziell 

abgestimmt werden muss. 

Daher wird vorgeschlagen, Abschnitt III, Artikel 5, Absatz 3 der Satzung wie folgt zu ändern: 

"Eingeladene Partner des Vereins "Cluster Food & Nutrition" sind juristische oder natürliche 

Personen, Start-ups, andere schweizerische oder ausländische Cluster sowie 

Körperschaften des öffentlichen Rechts, die daran interessiert sind, die Aktivitäten des 

Clusters zu unterstützen, und die nicht unter die Beschreibungen der Mitgliedergruppen in 

Absatz 2 dieses Artikels fallen. Eingeladene Partner haben kein Stimmrecht".  

Die Anpassung wird einstimmig angenommen. 

12. Ausblick 2022 

Joël Reinhard präsentiert die Perspektiven 2022 des Clusters: 

• Rückblick auf die Jahresauftaktveranstaltung, die am 24. März im Equilibre-Theater in 

Freiburg stattfand, mit der Vorstellung der neuen Mitglieder 2020-2021 sowie einer 

Podiumsdiskussion zum Thema "Werte teilen". Die Veranstaltung war ein Erfolg und 

der Cluster möchte seinen neuen Mitgliedern auch in Zukunft ein Schaufenster 

bieten. 

 

 



 

 

• Am Dienstag, den 15. November wird die nächste grössere Veranstaltung des 

Clusters stattfinden, bei der die Mitglieder, die seit Ende 2021 zu uns gestossen sind, 

vorgestellt werden. Die Idee ist, diese Gelegenheit zu nutzen, um das Food & Farm 

Living Lab der SAA vorzustellen. 

• Das Frühstücksprogramm des Clusters wird im Herbst und Winter fortgesetzt. Für die 

nächsten Monate sind bereits Besuche bei Dicifood/Moulin de Sévery, der 

Pisciculture de la Gruyère und bei Morand mit PhytoArk und Mediplant geplant. 

• Verschiedene von der NRP unterstützte Projekte befinden sich ebenfalls in der 

Planungsphase oder sind bereits angelaufen. Ein Beispiel ist Fruival, ein von der 

HSW-FR getragenes Projekt, das die wirtschaftliche Tragfähigkeit einer Kette zur 

Verwertung von Nebenprodukten aus dem Obstbau, namentlich Äpfeln, untersucht. 

Dieses Projekt wurde von der Freiburger NRP finanziert und vereint mehrere Akteure, 

von denen die meisten Mitglieder des Clusters sind. Ein weiteres Projekt im 

Zusammenhang mit der Analyse der Nachhaltigkeit der AOP-Produkte des Kantons 

Freiburg befindet sich im Aufbau. 

• Das Jahr 2022 wird auch ein Jahr des administrativen Übergangs sein, mit dem Ziel, 

ab dem 1. Januar 2023 zu 100 % unabhängig von der HTA-FR zu sein. Dieser 

Übergang wird es dem Cluster ermöglichen, agiler zu sein und seine verschiedenen 

Aufgaben besser erfüllen zu können. 

Joël Reinhard stellt auch das operative Team vor: 

• Nadine Lacroix Oggier, operative Leiterin 

• Joël Reinhard, Projektleiter Innovation 

• Chloé Pittet, Leiterin Verwaltung und Kommunikation 

• Anka Pilauer, Projektleiterin SAA 

Nadine Lacroix stellt die SAA-Perspektiven 2022 vor, eine Strategie, die gemeinsam mit den 

Akteuren der Branche erarbeitet wurde. Der Cluster ist stolz darauf, stark dazu beigetragen 

zu haben, und möchte diese Strategie nun dauerhaft etablieren, die übrigens in die neue 

Legislaturperiode 2022-26 integriert ist. Sie stellt die Projekt- und Lenkungsausschüsse der 

SAA vor. 

Schliesslich gibt sie einen Überblick über den Stand des NTN Innovation Booster Swiss 

Food Ecosystems, dessen Prozess angepasst wurde, um mit einer Methodik zu arbeiten, die 

auf Problemen und nicht auf Lösungen basiert. Am 23. August und 29. September werden 

zwei Workshops stattfinden. Sie werden den Teilnehmern die Möglichkeit geben, 

Möglichkeiten zu identifizieren und später Ideen einzureichen, die mit bis zu CHF 20'000 

finanziert werden können. 

13. Verschiedenes 

Nadine Lacroix kündigt das Datum für die zweite Ausgabe von InnoFood & co an: 

Donnerstag, den 15. Juni 2023. 

14. Anfragen und Vorschläge von Mitgliedern 

Zwei Ideen werden von den anwesenden Mitgliedern vorgeschlagen: 

• Alexis Richard (Biscuits Agathe): Einrichtung eines Forums, in dem die 

Stellenangebote der Mitglieder gesammelt und auf der Website des Clusters 

veröffentlicht werden. 

 



 

 

• Patrick Flury (Novopac): Erstellung eines Glossars mit den Akronymen und 

Abkürzungen, die in den verschiedenen Dokumenten und Projekten des Clusters 

verwendet werden (z. B. NPR, NTN usw.). 

Der Präsident dankt den Mitgliedern noch einmal für ihre Unterstützung und aktive 

Teilnahme. 

Die Versammlung endet um 10.20 Uhr.  

Bulle, den 20. Juni 2022 - Chloé Pittet, Joël Reinhard und Nadine Lacroix-Oggier 


